
 

 
 

LNVG Groß-Gerau beauftragt AMCON mit Fahrzeuglösung  

Die Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH Groß-Gerau (LNVG) hat den Softwarehersteller 

AMCON aus Cloppenburg mit der Umsetzung einer neuen Verkaufslösung für Busse 

beauftragt. Insgesamt werden 110 Fahrscheindrucker mit einem umfassenden 

Hintergrundsystem und einer ITCS-Luftschnittstelle nach Groß-Gerau geliefert.   

AMCON (25. Mai 2021) Das niedersächsische Softwareunternehmen AMCON freut sich über einen 

großen Auftrag aus Hessen: Die LNVG Groß-Gerau hat AMCON im Rahmen einer Ausschreibung mit 

der Lieferung einer neuen Fahrzeuglösung mit ITCS-Schnittstelle (Rechnergestütztes 

Betriebsleitsystem) und Hintergrundsystem für Busse beauftragt. Als Nahverkehrsorganisation 

koordiniert die LNVG den Busverkehr mehrerer Verkehrsunternehmen im Kreis Groß-Gerau und in den 

13 kreisangehörigen Städten und Gemeinden und dient als Bindeglied zum Rhein-Main-

Verkehrsverbund, der den regionalen Verkehr und die überörtlich zu regelnden Aufgaben 

verantwortet. „Die Lösung von AMCON hat uns überzeugt. Sie ist modern, einfach in der Bedienung 

und wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit“, sagt Christian Sommer, Geschäftsführer der LNVG.  

Bis Ende 2022 werden insgesamt 110 Fahrscheindrucker und ein umfangreiches Hintergrundsystem 

nach Groß-Gerau geliefert. „Üblicherweise bieten wir in Ausschreibungen für Fahrzeuglösungen 

unsere modulare Bus-Boardunit an, bei der auch einzelne Komponenten individuell ausgetauscht 

werden können. Da sich die LNVG eine Kompaktlösung gewünscht hat, haben wir kurzerhand den FSD 

IOT von Zelisko ins Rennen geschickt, der mit unserer Software eine passgenaue Lösung für die 

Bedürfnisse der LNVG darstellt,“ sagt Darius Rauert, Geschäftsführer AMCON.   

Neue Fahrscheindrucker mit eTicket-Leser und bargeldloser Bezahlfunktion 

In diesem Projekt kommen die FSD6 IOT Fahrscheindrucker von Zelisko zum Einsatz. Vorteil des 

Bordrechners ist ein Chipkartenlesegerät, das sowohl für die Kontrolle der eTickets als auch für 

bargeldloses Bezahlen genutzt werden kann. In der Hardware integriert sind auch ein 2D-

Barcodescanner mit Kombiantenne, eine LSA-Ansteuerung inklusive Funkgerät mit 

Freisprecheinrichtung und IBIS-IP. Darüber hinaus verfügt die neue Fahrzeuglösung über einen 

Überfalltaster, der direkt mit der Leitstelle verbunden ist und für mehr Sicherheit für Fahrer und 

Fahrgäste sorgen soll. Ein Modul für GSM-Telefonie sichert die Kommunikation zwischen Busfahrer 

und Zentrale.  

Das Hintergrundsystem enthält neben den Basismodulen (Stammdaten- und Geräteverwaltung, 

Schichtverwaltung, Verkäuferkonten, Datenversorgung) auch eine Tarifdatenverwaltung zur 

Abbildung der Tarife RMV und VRN sowie ein Statistikmodul zur Auswertung vielfältiger Monats- und 

Jahresabschlüsse. Das von der LNVG gewünschte Produkt- und Kontrollmodul (PKM) der VDV eTicket 

Service GmbH ist ein geräteunabhängiger Standard zur elektronischen Abbildung und Verarbeitung 

diverser Nahverkehrstarife und wird in diesem Projekt ebenfalls realisiert. Weiterer Bestandteil der 

Beauftragung ist das Hosting. AMCON liefert neben dem Produktivsystem auch ein Testsystem, in dem 

weitere Features erprobt werden können, ohne Einfluss auf den laufenden Betrieb zu nehmen.  

 

 

 



 

 

 

Kommunikation zwischen Fahrzeug und Zentrale über Luftschnittstelle zur Leitstelle 

Die Lösung verfügt über eine Luftschnittstelle zur vorhandenen Leitstelle. Ebenfalls können dispositive 

Maßnahmen über das ITCS vorgenommen werden, wenn beispielsweise eine Verstärkerfahrt nötig ist 

oder der Anschluss gesichert werden soll.  

Mit dem Mehrmandantensystem von AMCON erhalten alle beteiligten Verkehrsunternehmen einfach 

und äußerst flexibel ihre Daten aus einem Hintergrundsystem. Dabei ist aber immer sichergestellt, dass 

kein Mandant Einblick in oder Zugriff auf die Daten des anderen erhält. 

 

 

 

 

Über AMCON 

Als Anbieter von Vertriebs- und Kontrollsystemen sowie multimodalen-Mobilitätsplattformen unterstützt 

AMCON seit vielen Jahren Verkehrsbetriebe dabei, den ÖPNV attraktiver und effizienter zu gestalten. Inzwischen 

verlassen sich immer mehr Kunden auf das Knowhow und die innovativen Softwarelösungen des 

Softwareherstellers aus Cloppenburg.  

Die Produkte überzeugen durch ihre Übersichtlichkeit und die intuitive Bedienweise. Ihr modularer Aufbau und 

ihr hoher Standardisierungsgrad erlauben es, sie autonom einzusetzen oder sie, je nach Anforderung des 

Verkehrsbetriebes, individuell in einer intelligenten Gesamtlösung zu integrieren. Auch eine stufenweise 

Systemerweiterung ist möglich. Weitere Informationen sind unter www.amcongmbh.de verfügbar. 
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